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Stadt der
Superlative

Wer über die A 3, A 40 oderA 59 an
Duisburg vorbei ftihrt, und das sind
täglich Ziglausende von Lenkern,
passiert auch die braunen Pikto-
gramme mit weißer Aufschrift
,, Größter Stahlstandort Europas"
und ,,Größter Binnenhafen Euro-
pas". Dass Duisburg so dick auf-
trägt, mag man in einigen Chefeta-
gen und in der IHK ganztoll finden.
Mich stören diese Superlative eher;
denn erstens zementieren sie Duis-
burgs Image als grauen Ort des ver-
rußten Mammutgewerb es, zweitens
stimmt da semantisch etwas nicht.
Bei den braun-weißen Schildern
handelt es sich nämlich amtlich um
,,To uristische Unterrichtungsta-
feln". Sie sind als Richtzeichen 386.3
in der,,https: / /www. gesetze-im-in-
ternet. de / stvo _201 3 / anla-
ge_3.html" (zu,,https: / /www.geset-
ze-im-internet. de / swo_20 13 /
_ z.html" Absatz 2) der SIVO mit
folgender Erläuterung aufgeführt:
,,Das Zeichen steht an derAuto-
bahn. Es dient der Unterrichtung
über touristisch b edeutsame Ziele."
Wer, bittschön, steuert schon die be-
deuts amen Ziele thys s enkrupp
Steel Europe oder Logport I bis tVals
Tourist an? Mir fallen da ganzandere
Autobahn-Einladungen ein, um
Touristen für Duisbu r g zu gewin -

nen: Innenhafen, Museen, Sechs-
Seen- Platte, Zoo usw. Völlig verzich-
ten könnte man künftig sogar auf
den Superlativ,,Größtes Outlet Cen-
ter Deutschlands". Das würde sich
von selbst herumsprechen.
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